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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Kienberg : TSV 1880 Wasserburg II 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Söll tütet den Sieg für den TuS Kienberg ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Alfons Söll den Matchball für die
Gastgeber des TuS Kienberg im Punktspiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV 1880 Wasserburg II, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:21) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Gregor Steinberger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 13:15.

Der Verlauf im Einzelnen: Leider musste der TSV 1880 Wasserburg II das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS Kienberg. So gut wie gewonnen schien das Spiel
von Gauda / Söll gegen Unterberger / Wilker, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Unterberger / Wilker jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 12:10, 11:7, 5:11, 3:
11, 7:11. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Gregor Steinberger wehrte eine 1:0 Satzführung von Johannes Unterberger ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Keinen Zähler beisteuern konnte Georg Buchner im Spiel
gegen Werner Fenzl, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen Punkt erhielt der TuS Kienberg am Nachbartisch, da Günter
Gauda sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Helge
Wilker hatte Alfons Söll nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TuS Kienberg und des TSV 1880 Wasserburg II in die Box. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Gregor Steinberger letztlich parat, um Werner Fenzl zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Dieser Sieg war
somit der 14. Sieg von Steinberger seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Georg Buchner das als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Johannes Unterberger und gewann mit 2:11, 11:6, 11:4 11:8. Günter Gauda
verlor am Nachbartisch sein Match wiederum gegen Helge Wilker unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit dieser Niederlage liegt Gauda nun bei einer Einzelbilanz von
8:13 seit Beginn der Spielzeit. Ohne Mühe gewann derweil Alfons Söll sein Einzel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TuS Kienberg zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TuS Kienberg am 10.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den FC Halfing, während der TSV 1880 Wasserburg II am 03.03.2023 gegen den TSV Eiselfing
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Kienberg

Doppel: Steinberger / Buchner 1:0, Gauda / Söll 0:1 
Einzel: G. Steinberger 2:0, G. Buchner 1:1, G. Gauda 1:1, A. Söll 1:1 
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 TSV 1880 Wasserburg II
Doppel: Fenzl / nicht anwesend/angetreten 0:1, Unterberger / Wilker 1:0 
Einzel: W. Fenzl 1:1, J. Unterberger 0:2, H. Wilker 2:0


